
  

 

 

 

 BAU UND PLANUNG 

Bau und Planung Birmenstorf, Badenerstrasse 25, 5413 Birmenstorf, Tel. 056 201 40 65, bau-planung@birmenstorf.ch, www.birmenstorf.ch 

Birmenstorf, 2. Februar 2024 

Publikation  

 

Baugesuch 2024-0004 

 

Bauherrschaft: Daniel Schibler, Chrüzweg 61, 5413 Birmenstorf 

 

Projektverfasser: Oldani Architektur & Bauberatung GmbH, Industriestrasse 21, 5507 Mellin-

gen 

  

Bauvorhaben: Projektänderung diverse kleine Änderungen 

  

Standort: Lättestrasse 17, Parzelle Nr. 1538, Wohnzone W2 

  

Das Baugesuch liegt vom 5. Februar 2024 bis 5. März 2024 öffentlich auf. Allfällige Einwendun-

gen sind während der Auflagefrist schriftlich begründet an den Gemeinderat 5413 Birmenstorf zu 

richten.  

 

mailto:bau-planung@birmenstorf.ch


  
Badenerstrasse 2 5  
5 4 1 3  Birmenstorf 

Te le fon 0 5 6 2 0 1  4 0  6 5  
geme indera t@b irmenstorf .ch 

 
 

 

☐ ordentliches Verfahren ☐ Zustimmung Kanton erforderlich (separates G esuch) ☐ Vorentscheid 

☐ vereinfachtes Verfahren (Zustimmung angrenzender G rundeigentümer / in) ☐ UVP ☐ Anfrage 
   
Anschluss an ☐ Kana lisa tion ☐ Stromversorgung ☐ W asserversorgung 
 

 bitte leer lassen  

Eingang: Auflage von: bis: Bew illigung: 
 

Gesuchsteller ( N ame, Vorname, Adresse, Telefon, Ma iladresse) 
Bauherrscha ft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Tel. P  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Tel. G   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
E-Ma il  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

G rundeigentümer / in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Tel. P  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Tel. G   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
E-Ma il  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Projektverfasser / in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Tel. P  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Tel. G   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
E-Ma il  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 

Bauvorhaben (genaue Bezeichnung, N utzungsart) 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Standort Strasse: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . G eb. N r. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Parzellen N r. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Ausnützungsz iffer 
(Berechnung beilegen) Zone . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . zulässig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . beansprucht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Bauprofile aufgestellt am:   
 

Beschreibung der Baute 

 

Bauart 

 

Baukosten (ohne Land) 
 

Bemerkung / Hinweise 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Unterschriften 

Anzahl G eschosse  . . . . . . . . . . .  Anzahl W ohnungen G ebäudeheizung Beheizungsart 
Anzahl G aragen  . . . . . . . . . . .    . . . . . . x . . . . . . . Zi- W ohnung / en ☐ bestehend ☐ Ö l / Tank 
Anzahl Abstellplätze  . . . . . . . . . . .    . . . . . . x . . . . . . . Zi- W ohnung / en ☐ neu ☐ G as 
Fläche Spielplatz  . . . . . . . . . . . m⇢   . . . . . . x . . . . . . . Zi- W ohnung / en ☐ keine ☐ Holz 
Fläche G ewerbebauten  . . . . . . . . . . . m⇢   . . . . . . x . . . . . . . Zi- W ohnung / en  ☐ Elektrisch 
Anschluss an öffentl. Kana lisa tion 

 
 

 

Dach- und Sickerwasser 
Versickerung / Sickerschacht 

 
ana lisa tion 

 ☐ W ärmepumpe 

Umfassungswände: Deckenkonstruktion: 
Farbe äusserer Anstrich: Dacheindeckung und Farbe: 

Umbauter Raum nach SIA: m3 à Fr. = Fr. 

Datum 
 

Bauherrschaft (oder bevollmächtigte Person) G rundeigentümer / in Projektverfasser / in 

Baugesuch 
Nr. 

DANIEL SCHIBLER 879/3998857

CHRÜZWEG 61
5413 BIRLENSTORI danielschiblerehisperdich
DITO BAUHERK

056/4706384

infoeodani-architektur .d

PROJEKTÄNDERUNG

↳TTESTRASSE 17 153E

01.02.2024

2024-0004

05.02.24 05.03.24

x



 W asser 
 Elektrizitä t 
 Kana lisa tion 
 Bau- und Strassenlinien 

MERKPUNKTE 
Vorentscheide und Bauanfragen 
• Vorentscheidsgesuche sind nur beschwerdefähig, wenn das öffentliche Auflageverfahren durchgeführt w ird.  
• Bauanfragen sind nicht beschwerdefähig; das Baubew illigungsverfahren bleibt vorbeha lten.  

Baubew illigungspflicht 
• A lle neuen Bauten (auch kleine w ie G artenhäuser, Schopfbauten, Überdachungen, Baracken, Abstellplä tze) und 

ihre wesentliche Umgesta ltung, Erweiterung oder Zweckänderung sow ie der Abbruch von G ebäuden bedürfen der 
Bew illigung durch den G emeindera t (§59 Kant. Baugesetz BauG ). Heizungs- und Tankanlagen sind ebenfa lls 
bewilligungspflichtig. 

• Bauten, die nicht der Baubew illigungspflicht unterliegen, sind § 49 der Bauverordnung des Kantons (BauV) 
abschliessend aufgelistet. 

• G esuche für Ausnahmebew illigungen sind schriftlich zu begründen. 
• Die G renz- und G ebäudeabstände können durch einen mit dem Baugesuch einzureichenden Dienstbarkeitsvertrag 

reduziert oder aufgehoben werden (§ 47 Abs. 2 BauG ). Bei Klein- und Anbauten kann der G renzabstand mit 
schriftlicher Zustimmung der betroffenen N achbarn reduz iert oder aufgehoben werden (§ 19 Abs. 2 BauV). 

Das Baugesuch muss entha lten 
 Die Anzahl Unterlagen sind in der Regel w ie folgt einzureichen:  zweifach für Klein- und Anbauten, Tiefbauten 

 vierfach für N eu- und Umbauten G ebäude 

 Situa tionsplan M 1:500 
• G rundbuchplanauszug dem aktuellen Stand entsprechend (beim G eometer zu bez iehen) 
• vermasster Projekteintrag (rot), mit folgenden Angaben: N ordpfeil, Massstab, Parzellennummer 

 Situa tionsplan M 1:500 , mit Anschlüssen für  
• mit Angaben der Anschlusspunkte 

 

 Bei Einreichung an das Departement Bau, Verkehr und Umwelt des Kantons Aargau beträgt die Anzahl 
Planunterlagen mindestens zweifach.  
• Bei Planunterlagen, welche grösser a ls DI N  A3 sind zusä tzlich ein vollständiges digita les Dossier einreichen.  

Projektpläne Massstab 1:100 
 Kellergrundriss mit Kana lisa tion / Meteorwasserleitung 
 G efä lle und Dimension Kana lisa tion / Meteorwasserleitung 
 Längenprofil Anschluss an öffentliche Kana lisa tion 
 Schlammsammler /  Rinnen /  Kontrollschächte /  Versickerung Meteorwasser 
 Erdgeschossgrundriss mit Umgebungsgesta ltung 
 G rundrisse a ller übrigen G eschosse 
 A lle Fassaden mit bestehendem und projektiertem Terra inverlauf bis Parzellengrenzen 
 Längs- und Q uerschnitte 
 Längsschnitt Zu- und Ausfahrt bis M itte Strasse 

Masse und Koten 
 G renz- und G ebäudeabstände (senkrecht zur Fassade gemessen) 
 Aussenmasse 
 Mauerstärken 
 Bodenflächen (BF) und Fensterflächen (FF) mit ihren Massen 
 Feuerstellen 
 Fassadenpläne (mit Anschlusspartien bei Anbauten) 
 Fixpunkt 

Mehrfamilienhäuser 
 Treppenbreiten 
 Einteilung und Flächen Kellerabteile / Kellerräume  



 
Zusä tz liche Unterlagen zum Baugesuch 
 Deta illierte Berechnung der Ausnützungsziffer mit Schema 
 Kubische Berechnung mit Schema 
 N achweis energetischer Massnahmen im Doppel (spez . Formular) 
 Projektgenehmigung Pflichtschutzräume / Antrag auf Leistung einer Ersa tzabgabe (spez . Formulare ) 
 G esuch für Tankanlage im Doppel (spez . Formular) 
 Parkpla tzberechnung (§§ 55 - 57 BauG , Empfehlungen kommuna le Parkraumplanung PRP) 
 Anschlussgesuch W ärmepumpe / Erdsonde (spez. Formulare) 

und in spez iellen Fä llen zusä tz lich 
 G esuch um Kantona le Brandschutzbewilligung (spez . Formular) 
 Angaben gemäss Lärmschutzverordnung (G utachten) 
 Emmissionserklärung gemäss Luftreinha lteverordnung 
 Planunterlagen für gewerbliche und industrielle Bauten: KIG A , UVP 
 Separa ter Baugesuchsumgschlag für Bauvorhaben, die dem Departement Bau, Verkehr und Umwelt des Kantons 

Aargau eingereicht werden müssen 
• Sofern es für die Behandlung des Bauvorhabens notwendig ist, kann der G emeindera t weitere Unterlagen 

verlangen, wie beispielsweise Deta ilpläne, Modell, Scha ttendiagramm (Zweistundenscha tten an den 
W intermittelwerttagen), statische Berechnungen, Bepflanzungsplan usw.  

Bei An-, Um- und Ausbauten sow ie bei Revisionsplaneingaben 
sind kolorierte Pläne unabdingbares Erfordernis. Bauteile die 

• bestehen bleiben  schwarz oder grau  
• abgebrochen werden gelb 
• ersetzt bzw . neu erstellt werden rot 

O hne diese Unterlagen kann das Baugesucht nicht behandelt werden. Bei N ichtbeachten dieser Richtlinien gehen a lle 
daraus entstehenden Mehrkosten zu Lasten der Bauherrscha ft.  

Bauprofile 
Vor Veröffentlichung des Baugesuches sind Profile aufzustellen (§ 60 Abs. 3 BauG ).  
Die Bauprofile müssen erkennen lassen, die 
• Umrisse der projektierten Baute 
• Firsthöhe 
• Höhe der Fassaden (Schnittpunkt mit Dachoberfläche) 
• Dachneigung 
• Erdgeschosskote 

In ausserordentlichen Fä llen kann der G emeindera t für die Profilierung abweichende Anordnungen erlassen oder 
Erleichterungen gesta tten (§ 53 Abs. 1 BauV). 

Gebühren 
Der G emeindera t erhebt für das Behandeln von Baugesuchen, Vorentscheiden und Bauanfragen G ebühren. N ähere 
Auskünfte hierüber erha lten Sie bei der Bauverwa ltung. 

Fragen? 
e weiter (Tel. 056 201 40 53 / E-Ma il bauverwa ltung@birmenstorf.ch) 
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152 Neubau EFH mit Studio Schibler
Lättestrasse 
5413 Birmenstorf

Daniel Schibler
Chrüzweg 61
5413 Birmenstorf

Architektur & Bauberatung GmbH
Industriestr.21, 5507 Mellingen 

056 470 63 84
www.oldani-architektur.ch

PLANGRÖSSE:

DATUM:

PLANNUMMER: PLANTITEL:

PLANVERFASSER:BAUVORHABEN:

AUFTRAGGEBER:

2. Untergeschoss
MASSSTAB:

PLANUNGSPHASE:

Ausführung

GEZEICHNET:

PLANREVISIONEN

152 - 5.10

SITUATION:
KOTEN (Meereshöhe): BEZUGSPUNKT:

MST 

STANDORT:

Parzelle Parz. 1539

OK.F.B.EG = ± 0.00 = +403.60 M.ü.M 403.60 m.ü.M.

l x h

Datum Geändert von Änderung

1:50

30.01.2024

dj/as

Diese Visualisierung ist eine unverbindliche Bilddarstellung des Projektes, welche von der definitiven Ausführung abweichen kann.

KALKSANDSTEIN

SW SCHWELLENHÖHE

BR BRÜSTUNGSHÖHE

ST STURZHÖHE

OK OBERKANT

UK UNTERKANT

AK AUSSERKANT

BETON

BACKSTEIN

MÖRTEL, GIPS

HOLZ

DÄMMSTOFFE

NATURSTEIN

SPERRSCHICHT

FB FERTIG BODEN

RB ROH BODEN

RD ROH DECKE

UKD UNTERKANT DECKE

F. FERTIG

R. ROH

PLANLEGENDEN:
ALLE MASSE SIND ROHMASSE UND VOM UNTERNEHMER AM BAU ZU KONTROLLIEREN

K KURBEL

M MOTOR / ELEKTROANTRIEB

l LEERROHR FÜR ELEKTROANTRIEB

DK DREHKIPP-FLÜGEL

BA BODENABLAUF

NÜ NOTÜBERLAUF

FS FALLSTRANG

PU PUTZÖFFNUNG

KA KANALISATIONSANSCHLUSS

DW DACHWASSERLEITUNG

DIL DILATATION

LS LICHTSCHACHT

INST INSTALLATIONSCHACHT

SAV SANITÄRVERTEILUNG

BHV BODENHEIZUNGSVERTEILUNG

ELV ELEKTROVERTEILUNG

KRL KONTROLLIERTE RAUMLÜFTUNG

BETONFERTIGELEMENTE

TS TÜRSCHLIESSER

EI30 BRANDSCHUTZTÜRE MIT ZULASSUNG

WLP WASSERLÖSCHPOSTEN

HFL HANDFEUERLÖSCHER

RWA RAUCH- UND WÄRMEABZUG

NL NOTLEUCHTE

KS KÜHLSCHRANK

BO BACKOFEN

KH KOCHHERD

MI MIKROWELLE

ST STEAMER

GS GESCHIRRSPÜLER

WM WASCHMASCHINE 

WT(TU) WÄSCHETROCKNER (TUMBLER)

RL-WT RAUMLUFT-WÄSCHETROCKNER

RAD RADIATOR

HTR HANDTUCHRADIATOR

KL KLAPPLADEN

SL SCHIEBELADEN

LAM LAMELLENSTOREN

RAF VERBUNDRAFFSTOREN

SO SONNESTOREN (MARKISE)

SB SENKRECHTBESCHATTUNG (STOFF)

BFB BETONFENSTERBANK

MFB METALLFENSTERBANK

BSW BETON-/ ZEMENTSCHWELLE

PT PANZERTÜRE

PD PANZERDECKEL

NA NOTAUSSTIEG

FR FLUCHTRÖHRE

ÜV ÜBERDRUCKVENTIL

VA VENTILATIONSAGGREGAT

TC TROCKENKLOSETT

Masse
Sämtliche Masse sind Rohbaumasse und müssen vom Unternehmer
auf der Baustelle kontrolliert werden. Massabweichungen sind dem
Architekten bzw.der Bauleitung unverzüglich zu melden.
Es gelten die Masstoleranzen der SIA-Norm 414.

Türen/Fenster
Türschwellen und Fensterbrüstungen verstehen sich ab OK höherem
Fertigboden bis UK roher Sturz. Angaben von Schwelle, Brüstung
und Sturz beziehen sich auf ± 0.00.

Beton
Für sämtliche betonierte Bauteile ist der entsprechende Bauingenieurplan
verbindlich.Der Polier ist besorgt, dass vor dem Betonieren der Böden
und Decken alle Elektro-, Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsinstallationen
eingelegt werden.
Aussparungen und Einlagen in Böden, Decken und Wänden müssen vor
dem Zuschalen oder Betonieren mit dem Architekten bzw. derBauleitung
überprüft werden. Unstimmigkeiten sind unverzüglich dem Architekten bzw.
der Bauleitung zu melden.

Bauteilschutz
Mauerwerk, Holzbauteile sowie vorfabrizierte Bauteile sind vor
Witterungseinflüssen zu schützen.

Luftdichtigkeit
Auf eine sorgfältige und luftdichte Ausführung der Gebäudehülle und der
Haustechnikinstallation muss besonderen Wert gelegt werden.
Insbesondere bei Durchdringungen der Gebäudehülle und gegen unbeheizt.
Bei Undichtigkeiten Haftet der entsprechende Unternehmer.

Fachplaner

Bauingenieur
Schüpbach Ingenieure AG
Brüggliacher 31
5452 Oberrohrdorf

Elektroplaner
Elektro Flückiger + Frei AG
Badenerstrasse 37
5413 Birmenstorf

HLKS-Planer
Ethemi Haustechnik GmbH
Lenzburgerstrasse 16
5507 Mellingen
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Sturz roh: -3.815

Sturz fertig: -3.895

Br. fertig: -5.70
Br. roh: -5.78
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elektrischer Türöffner
Steuerung via Gegen-

sprechanlage

Fundament Stütze
1.50m x 1.50m
x50cm mit Bodenplatte

Aussenkante Decke 1. UG

im
 G

ef
äll

e 

im
 G

ef
äll

e 

Entwässerungs-
schacht

FS FS FSWT

SICHTZONE

Vordachbereich verkleinert

Treppe 
nur noch bis EG

Eckverglasung
ersetzt durch Massivbau

Entrée
BF:9.2 m2

6.02-FBO:
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B: Platten

W:Abrieb 1mm

D: Weissputz
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152 Neubau EFH mit Studio Schibler
Lättestrasse 
5413 Birmenstorf

Daniel Schibler
Chrüzweg 61
5413 Birmenstorf

Architektur & Bauberatung GmbH
Industriestr.21, 5507 Mellingen 

056 470 63 84
www.oldani-architektur.ch

PLANGRÖSSE:

DATUM:

PLANNUMMER: PLANTITEL:

PLANVERFASSER:BAUVORHABEN:

AUFTRAGGEBER:

1. Untergeschoss
MASSSTAB:

PLANUNGSPHASE:

Ausführung

GEZEICHNET:

PLANREVISIONEN

152 - 5.11

SITUATION:
KOTEN (Meereshöhe): BEZUGSPUNKT:

MST 

STANDORT:

Parzelle Parz. 1539

OK.F.B.EG = ± 0.00 = +403.60 M.ü.M 403.60 m.ü.M.

l x h

Datum Geändert von Änderung

1:50

30.01.2024

dj/as

Diese Visualisierung ist eine unverbindliche Bilddarstellung des Projektes, welche von der definitiven Ausführung abweichen kann.

KALKSANDSTEIN

SW SCHWELLENHÖHE

BR BRÜSTUNGSHÖHE

ST STURZHÖHE

OK OBERKANT

UK UNTERKANT

AK AUSSERKANT

BETON

BACKSTEIN

MÖRTEL, GIPS

HOLZ

DÄMMSTOFFE

NATURSTEIN

SPERRSCHICHT

FB FERTIG BODEN

RB ROH BODEN

RD ROH DECKE

UKD UNTERKANT DECKE

F. FERTIG

R. ROH

PLANLEGENDEN:
ALLE MASSE SIND ROHMASSE UND VOM UNTERNEHMER AM BAU ZU KONTROLLIEREN

K KURBEL

M MOTOR / ELEKTROANTRIEB

l LEERROHR FÜR ELEKTROANTRIEB

DK DREHKIPP-FLÜGEL

BA BODENABLAUF

NÜ NOTÜBERLAUF

FS FALLSTRANG

PU PUTZÖFFNUNG

KA KANALISATIONSANSCHLUSS

DW DACHWASSERLEITUNG

DIL DILATATION

LS LICHTSCHACHT

INST INSTALLATIONSCHACHT

SAV SANITÄRVERTEILUNG

BHV BODENHEIZUNGSVERTEILUNG

ELV ELEKTROVERTEILUNG

KRL KONTROLLIERTE RAUMLÜFTUNG

BETONFERTIGELEMENTE

TS TÜRSCHLIESSER

EI30 BRANDSCHUTZTÜRE MIT ZULASSUNG

WLP WASSERLÖSCHPOSTEN

HFL HANDFEUERLÖSCHER

RWA RAUCH- UND WÄRMEABZUG

NL NOTLEUCHTE

KS KÜHLSCHRANK

BO BACKOFEN

KH KOCHHERD

MI MIKROWELLE

ST STEAMER

GS GESCHIRRSPÜLER

WM WASCHMASCHINE 

WT(TU) WÄSCHETROCKNER (TUMBLER)

RL-WT RAUMLUFT-WÄSCHETROCKNER

RAD RADIATOR

HTR HANDTUCHRADIATOR

KL KLAPPLADEN

SL SCHIEBELADEN

LAM LAMELLENSTOREN

RAF VERBUNDRAFFSTOREN

SO SONNESTOREN (MARKISE)

SB SENKRECHTBESCHATTUNG (STOFF)

BFB BETONFENSTERBANK

MFB METALLFENSTERBANK

BSW BETON-/ ZEMENTSCHWELLE

PT PANZERTÜRE

PD PANZERDECKEL

NA NOTAUSSTIEG

FR FLUCHTRÖHRE

ÜV ÜBERDRUCKVENTIL

VA VENTILATIONSAGGREGAT

TC TROCKENKLOSETT

Masse
Sämtliche Masse sind Rohbaumasse und müssen vom Unternehmer
auf der Baustelle kontrolliert werden. Massabweichungen sind dem
Architekten bzw.der Bauleitung unverzüglich zu melden.
Es gelten die Masstoleranzen der SIA-Norm 414.

Türen/Fenster
Türschwellen und Fensterbrüstungen verstehen sich ab OK höherem
Fertigboden bis UK roher Sturz. Angaben von Schwelle, Brüstung
und Sturz beziehen sich auf ± 0.00.

Beton
Für sämtliche betonierte Bauteile ist der entsprechende Bauingenieurplan
verbindlich.Der Polier ist besorgt, dass vor dem Betonieren der Böden
und Decken alle Elektro-, Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsinstallationen
eingelegt werden.
Aussparungen und Einlagen in Böden, Decken und Wänden müssen vor
dem Zuschalen oder Betonieren mit dem Architekten bzw. derBauleitung
überprüft werden. Unstimmigkeiten sind unverzüglich dem Architekten bzw.
der Bauleitung zu melden.

Bauteilschutz
Mauerwerk, Holzbauteile sowie vorfabrizierte Bauteile sind vor
Witterungseinflüssen zu schützen.

Luftdichtigkeit
Auf eine sorgfältige und luftdichte Ausführung der Gebäudehülle und der
Haustechnikinstallation muss besonderen Wert gelegt werden.
Insbesondere bei Durchdringungen der Gebäudehülle und gegen unbeheizt.
Bei Undichtigkeiten Haftet der entsprechende Unternehmer.

Fachplaner

Bauingenieur
Schüpbach Ingenieure AG
Brüggliacher 31
5452 Oberrohrdorf

Elektroplaner
Elektro Flückiger + Frei AG
Badenerstrasse 37
5413 Birmenstorf

HLKS-Planer
Ethemi Haustechnik GmbH
Lenzburgerstrasse 16
5507 Mellingen
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152 Neubau EFH mit Studio Schibler
Lättestrasse 
5413 Birmenstorf

Daniel Schibler
Chrüzweg 61
5413 Birmenstorf

Architektur & Bauberatung GmbH
Industriestr.21, 5507 Mellingen 

056 470 63 84
www.oldani-architektur.ch

PLANGRÖSSE:

DATUM:

PLANNUMMER: PLANTITEL:

PLANVERFASSER:BAUVORHABEN:

AUFTRAGGEBER:

Erdgeschoss
MASSSTAB:

PLANUNGSPHASE:

Ausführung

GEZEICHNET:

PLANREVISIONEN

152 - 5.12

SITUATION:
KOTEN (Meereshöhe): BEZUGSPUNKT:

MST 

STANDORT:

Parzelle Parz. 1539

OK.F.B.EG = ± 0.00 = +403.60 M.ü.M 403.60 m.ü.M.

l x h

Datum Geändert von Änderung

1:50

30.01.2024

dj/as

Diese Visualisierung ist eine unverbindliche Bilddarstellung des Projektes, welche von der definitiven Ausführung abweichen kann.

KALKSANDSTEIN

SW SCHWELLENHÖHE

BR BRÜSTUNGSHÖHE

ST STURZHÖHE

OK OBERKANT

UK UNTERKANT

AK AUSSERKANT

BETON

BACKSTEIN

MÖRTEL, GIPS

HOLZ

DÄMMSTOFFE

NATURSTEIN

SPERRSCHICHT

FB FERTIG BODEN

RB ROH BODEN

RD ROH DECKE

UKD UNTERKANT DECKE

F. FERTIG

R. ROH

PLANLEGENDEN:
ALLE MASSE SIND ROHMASSE UND VOM UNTERNEHMER AM BAU ZU KONTROLLIEREN

K KURBEL

M MOTOR / ELEKTROANTRIEB

l LEERROHR FÜR ELEKTROANTRIEB

DK DREHKIPP-FLÜGEL

BA BODENABLAUF

NÜ NOTÜBERLAUF

FS FALLSTRANG

PU PUTZÖFFNUNG

KA KANALISATIONSANSCHLUSS

DW DACHWASSERLEITUNG

DIL DILATATION

LS LICHTSCHACHT

INST INSTALLATIONSCHACHT

SAV SANITÄRVERTEILUNG

BHV BODENHEIZUNGSVERTEILUNG

ELV ELEKTROVERTEILUNG

KRL KONTROLLIERTE RAUMLÜFTUNG

BETONFERTIGELEMENTE

TS TÜRSCHLIESSER

EI30 BRANDSCHUTZTÜRE MIT ZULASSUNG

WLP WASSERLÖSCHPOSTEN

HFL HANDFEUERLÖSCHER

RWA RAUCH- UND WÄRMEABZUG

NL NOTLEUCHTE

KS KÜHLSCHRANK

BO BACKOFEN

KH KOCHHERD

MI MIKROWELLE

ST STEAMER

GS GESCHIRRSPÜLER

WM WASCHMASCHINE 

WT(TU) WÄSCHETROCKNER (TUMBLER)

RL-WT RAUMLUFT-WÄSCHETROCKNER

RAD RADIATOR

HTR HANDTUCHRADIATOR

KL KLAPPLADEN

SL SCHIEBELADEN

LAM LAMELLENSTOREN

RAF VERBUNDRAFFSTOREN

SO SONNESTOREN (MARKISE)

SB SENKRECHTBESCHATTUNG (STOFF)

BFB BETONFENSTERBANK

MFB METALLFENSTERBANK

BSW BETON-/ ZEMENTSCHWELLE

PT PANZERTÜRE

PD PANZERDECKEL

NA NOTAUSSTIEG

FR FLUCHTRÖHRE

ÜV ÜBERDRUCKVENTIL

VA VENTILATIONSAGGREGAT

TC TROCKENKLOSETT

Masse
Sämtliche Masse sind Rohbaumasse und müssen vom Unternehmer
auf der Baustelle kontrolliert werden. Massabweichungen sind dem
Architekten bzw.der Bauleitung unverzüglich zu melden.
Es gelten die Masstoleranzen der SIA-Norm 414.

Türen/Fenster
Türschwellen und Fensterbrüstungen verstehen sich ab OK höherem
Fertigboden bis UK roher Sturz. Angaben von Schwelle, Brüstung
und Sturz beziehen sich auf ± 0.00.

Beton
Für sämtliche betonierte Bauteile ist der entsprechende Bauingenieurplan
verbindlich.Der Polier ist besorgt, dass vor dem Betonieren der Böden
und Decken alle Elektro-, Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsinstallationen
eingelegt werden.
Aussparungen und Einlagen in Böden, Decken und Wänden müssen vor
dem Zuschalen oder Betonieren mit dem Architekten bzw. derBauleitung
überprüft werden. Unstimmigkeiten sind unverzüglich dem Architekten bzw.
der Bauleitung zu melden.

Bauteilschutz
Mauerwerk, Holzbauteile sowie vorfabrizierte Bauteile sind vor
Witterungseinflüssen zu schützen.

Luftdichtigkeit
Auf eine sorgfältige und luftdichte Ausführung der Gebäudehülle und der
Haustechnikinstallation muss besonderen Wert gelegt werden.
Insbesondere bei Durchdringungen der Gebäudehülle und gegen unbeheizt.
Bei Undichtigkeiten Haftet der entsprechende Unternehmer.

Fachplaner

Bauingenieur
Schüpbach Ingenieure AG
Brüggliacher 31
5452 Oberrohrdorf

Elektroplaner
Elektro Flückiger + Frei AG
Badenerstrasse 37
5413 Birmenstorf

HLKS-Planer
Ethemi Haustechnik GmbH
Lenzburgerstrasse 16
5507 Mellingen

BEST. TERRAIN

LEGENDE

NEU TERRAIN

63 x 60

Lichtschacht  100/  70
OK= -0.22 / H= 2.00m
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Daniel Schibler
Chrüzweg 61
5413 Birmenstorf

Architektur & Bauberatung GmbH
Industriestr.21, 5507 Mellingen 

056 470 63 84
www.oldani-architektur.ch

PLANGRÖSSE:

DATUM:

PLANNUMMER: PLANTITEL:

PLANVERFASSER:BAUVORHABEN:

AUFTRAGGEBER:

Attika + Obergeschoss
MASSSTAB:

PLANUNGSPHASE:

Ausführung

GEZEICHNET:

PLANREVISIONEN

152 - 5.13

SITUATION:
KOTEN (Meereshöhe): BEZUGSPUNKT:

MST 

STANDORT:

Parzelle Parz. 1539

OK.F.B.EG = ± 0.00 = +403.60 M.ü.M 403.60 m.ü.M.

l x h

Datum Geändert von Änderung

1:50

30.01.2024

dj/as

Diese Visualisierung ist eine unverbindliche Bilddarstellung des Projektes, welche von der definitiven Ausführung abweichen kann.
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BR BRÜSTUNGSHÖHE

ST STURZHÖHE

OK OBERKANT

UK UNTERKANT

AK AUSSERKANT

BETON

BACKSTEIN

MÖRTEL, GIPS

HOLZ

DÄMMSTOFFE
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SPERRSCHICHT

FB FERTIG BODEN

RB ROH BODEN

RD ROH DECKE

UKD UNTERKANT DECKE

F. FERTIG

R. ROH

PLANLEGENDEN:
ALLE MASSE SIND ROHMASSE UND VOM UNTERNEHMER AM BAU ZU KONTROLLIEREN

K KURBEL

M MOTOR / ELEKTROANTRIEB

l LEERROHR FÜR ELEKTROANTRIEB
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NÜ NOTÜBERLAUF
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KA KANALISATIONSANSCHLUSS

DW DACHWASSERLEITUNG

DIL DILATATION

LS LICHTSCHACHT

INST INSTALLATIONSCHACHT

SAV SANITÄRVERTEILUNG

BHV BODENHEIZUNGSVERTEILUNG

ELV ELEKTROVERTEILUNG

KRL KONTROLLIERTE RAUMLÜFTUNG

BETONFERTIGELEMENTE

TS TÜRSCHLIESSER

EI30 BRANDSCHUTZTÜRE MIT ZULASSUNG

WLP WASSERLÖSCHPOSTEN

HFL HANDFEUERLÖSCHER

RWA RAUCH- UND WÄRMEABZUG

NL NOTLEUCHTE

KS KÜHLSCHRANK

BO BACKOFEN

KH KOCHHERD

MI MIKROWELLE

ST STEAMER

GS GESCHIRRSPÜLER

WM WASCHMASCHINE 

WT(TU) WÄSCHETROCKNER (TUMBLER)

RL-WT RAUMLUFT-WÄSCHETROCKNER

RAD RADIATOR

HTR HANDTUCHRADIATOR

KL KLAPPLADEN

SL SCHIEBELADEN

LAM LAMELLENSTOREN

RAF VERBUNDRAFFSTOREN

SO SONNESTOREN (MARKISE)

SB SENKRECHTBESCHATTUNG (STOFF)

BFB BETONFENSTERBANK

MFB METALLFENSTERBANK

BSW BETON-/ ZEMENTSCHWELLE

PT PANZERTÜRE

PD PANZERDECKEL

NA NOTAUSSTIEG

FR FLUCHTRÖHRE

ÜV ÜBERDRUCKVENTIL

VA VENTILATIONSAGGREGAT

TC TROCKENKLOSETT

Masse
Sämtliche Masse sind Rohbaumasse und müssen vom Unternehmer
auf der Baustelle kontrolliert werden. Massabweichungen sind dem
Architekten bzw.der Bauleitung unverzüglich zu melden.
Es gelten die Masstoleranzen der SIA-Norm 414.

Türen/Fenster
Türschwellen und Fensterbrüstungen verstehen sich ab OK höherem
Fertigboden bis UK roher Sturz. Angaben von Schwelle, Brüstung
und Sturz beziehen sich auf ± 0.00.

Beton
Für sämtliche betonierte Bauteile ist der entsprechende Bauingenieurplan
verbindlich.Der Polier ist besorgt, dass vor dem Betonieren der Böden
und Decken alle Elektro-, Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsinstallationen
eingelegt werden.
Aussparungen und Einlagen in Böden, Decken und Wänden müssen vor
dem Zuschalen oder Betonieren mit dem Architekten bzw. derBauleitung
überprüft werden. Unstimmigkeiten sind unverzüglich dem Architekten bzw.
der Bauleitung zu melden.

Bauteilschutz
Mauerwerk, Holzbauteile sowie vorfabrizierte Bauteile sind vor
Witterungseinflüssen zu schützen.

Luftdichtigkeit
Auf eine sorgfältige und luftdichte Ausführung der Gebäudehülle und der
Haustechnikinstallation muss besonderen Wert gelegt werden.
Insbesondere bei Durchdringungen der Gebäudehülle und gegen unbeheizt.
Bei Undichtigkeiten Haftet der entsprechende Unternehmer.

Fachplaner

Bauingenieur
Schüpbach Ingenieure AG
Brüggliacher 31
5452 Oberrohrdorf

Elektroplaner
Elektro Flückiger + Frei AG
Badenerstrasse 37
5413 Birmenstorf

HLKS-Planer
Ethemi Haustechnik GmbH
Lenzburgerstrasse 16
5507 Mellingen
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Schnitt-01 TRH
MASSSTAB:

PLANUNGSPHASE:
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OK.F.B.EG = ± 0.00 = +403.60 M.ü.M 403.60 m.ü.M.
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Datum Geändert von Änderung
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Diese Visualisierung ist eine unverbindliche Bilddarstellung des Projektes, welche von der definitiven Ausführung abweichen kann.

KALKSANDSTEIN

SW SCHWELLENHÖHE

BR BRÜSTUNGSHÖHE

ST STURZHÖHE

OK OBERKANT

UK UNTERKANT

AK AUSSERKANT

BETON

BACKSTEIN

MÖRTEL, GIPS

HOLZ

DÄMMSTOFFE

NATURSTEIN

SPERRSCHICHT

FB FERTIG BODEN

RB ROH BODEN

RD ROH DECKE

UKD UNTERKANT DECKE

F. FERTIG

R. ROH

PLANLEGENDEN:
ALLE MASSE SIND ROHMASSE UND VOM UNTERNEHMER AM BAU ZU KONTROLLIEREN

K KURBEL

M MOTOR / ELEKTROANTRIEB

l LEERROHR FÜR ELEKTROANTRIEB

DK DREHKIPP-FLÜGEL

BA BODENABLAUF

NÜ NOTÜBERLAUF

FS FALLSTRANG

PU PUTZÖFFNUNG

KA KANALISATIONSANSCHLUSS

DW DACHWASSERLEITUNG

DIL DILATATION

LS LICHTSCHACHT

INST INSTALLATIONSCHACHT

SAV SANITÄRVERTEILUNG

BHV BODENHEIZUNGSVERTEILUNG

ELV ELEKTROVERTEILUNG

KRL KONTROLLIERTE RAUMLÜFTUNG

BETONFERTIGELEMENTE

TS TÜRSCHLIESSER

EI30 BRANDSCHUTZTÜRE MIT ZULASSUNG

WLP WASSERLÖSCHPOSTEN

HFL HANDFEUERLÖSCHER

RWA RAUCH- UND WÄRMEABZUG

NL NOTLEUCHTE

KS KÜHLSCHRANK

BO BACKOFEN

KH KOCHHERD

MI MIKROWELLE

ST STEAMER

GS GESCHIRRSPÜLER

WM WASCHMASCHINE 

WT(TU) WÄSCHETROCKNER (TUMBLER)

RL-WT RAUMLUFT-WÄSCHETROCKNER

RAD RADIATOR

HTR HANDTUCHRADIATOR

KL KLAPPLADEN

SL SCHIEBELADEN

LAM LAMELLENSTOREN

RAF VERBUNDRAFFSTOREN

SO SONNESTOREN (MARKISE)

SB SENKRECHTBESCHATTUNG (STOFF)

BFB BETONFENSTERBANK

MFB METALLFENSTERBANK

BSW BETON-/ ZEMENTSCHWELLE

PT PANZERTÜRE

PD PANZERDECKEL

NA NOTAUSSTIEG

FR FLUCHTRÖHRE

ÜV ÜBERDRUCKVENTIL

VA VENTILATIONSAGGREGAT

TC TROCKENKLOSETT

Masse
Sämtliche Masse sind Rohbaumasse und müssen vom Unternehmer
auf der Baustelle kontrolliert werden. Massabweichungen sind dem
Architekten bzw.der Bauleitung unverzüglich zu melden.
Es gelten die Masstoleranzen der SIA-Norm 414.

Türen/Fenster
Türschwellen und Fensterbrüstungen verstehen sich ab OK höherem
Fertigboden bis UK roher Sturz. Angaben von Schwelle, Brüstung
und Sturz beziehen sich auf ± 0.00.

Beton
Für sämtliche betonierte Bauteile ist der entsprechende Bauingenieurplan
verbindlich.Der Polier ist besorgt, dass vor dem Betonieren der Böden
und Decken alle Elektro-, Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsinstallationen
eingelegt werden.
Aussparungen und Einlagen in Böden, Decken und Wänden müssen vor
dem Zuschalen oder Betonieren mit dem Architekten bzw. derBauleitung
überprüft werden. Unstimmigkeiten sind unverzüglich dem Architekten bzw.
der Bauleitung zu melden.

Bauteilschutz
Mauerwerk, Holzbauteile sowie vorfabrizierte Bauteile sind vor
Witterungseinflüssen zu schützen.

Luftdichtigkeit
Auf eine sorgfältige und luftdichte Ausführung der Gebäudehülle und der
Haustechnikinstallation muss besonderen Wert gelegt werden.
Insbesondere bei Durchdringungen der Gebäudehülle und gegen unbeheizt.
Bei Undichtigkeiten Haftet der entsprechende Unternehmer.
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Bodenaufbau 2.UG :
Platten 1.5 cm
Überzug   3 cm
Stahlbeton WD 25 cm
XPS Jackodur 20 cm
Magerbeton   5 cm

Bodenaufbau:
Humus 20 cm
Geröll var.
Filtervlies /
Schmutzmatte 1 cm
XPS-Dämmung 18 cm
2-lagige Abdichtung 2 cm
Stahlbeton 44-41 cm
Decke Weissputz 1 cm

Dachaufbau:
Substrat extensiv 
begrünt 6 cm
Speichervlies 600 gr. 1 cm
Polymerbitumen 
Ab. 2-lagig 2 cm
PUR IM 1.5% GEF. 4-10 cm
PUR - ALU 12 cm
Dampfbremse
EVA 35 Flam 1 cm
Stahlbeton 25 cm
Weissputz 1 cm
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-6.315
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UK. R.D.
-3.44
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-3.00
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Bodenaufbau Attika:
Belag 1 cm
Anhydrit UB 7 cm
PE-Folie
EPS-T 2 cm
EPS 5 cm
Stahlbeton 36 cm
Weissputz 1 cm

Bodenaufbau OG:
Belag 1 cm
Anhydrit UB 7 cm
PE-Folie
EPS-T 2 cm
EPS 2 cm
Stahlbeton 30 cm
Weissputz 1 cm

Bodenaufbau EG zu Erdreich:
Belag 1 cm
Anhydrit UB 7 cm
PE-Folie
EPS-T 2 cm
EPS 15 cm
Stahlbeton 25 cm
XPS Jackodur 18 cm
Magerbeton 5 cm

Lift

Entrée

Lift

Entrée

Reduit

Reduit

Korridor Entrée

Bodenaufbau OG zu Erdreich:
Holzrost 7.5cm
Sickerstein 8 cm
Planie 10 cm
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R. ROH

PLANLEGENDEN:
ALLE MASSE SIND ROHMASSE UND VOM UNTERNEHMER AM BAU ZU KONTROLLIEREN

K KURBEL

M MOTOR / ELEKTROANTRIEB

l LEERROHR FÜR ELEKTROANTRIEB

DK DREHKIPP-FLÜGEL

BA BODENABLAUF

NÜ NOTÜBERLAUF

FS FALLSTRANG

PU PUTZÖFFNUNG

KA KANALISATIONSANSCHLUSS

DW DACHWASSERLEITUNG

DIL DILATATION

LS LICHTSCHACHT

INST INSTALLATIONSCHACHT

SAV SANITÄRVERTEILUNG

BHV BODENHEIZUNGSVERTEILUNG

ELV ELEKTROVERTEILUNG

KRL KONTROLLIERTE RAUMLÜFTUNG

BETONFERTIGELEMENTE

TS TÜRSCHLIESSER

EI30 BRANDSCHUTZTÜRE MIT ZULASSUNG

WLP WASSERLÖSCHPOSTEN

HFL HANDFEUERLÖSCHER

RWA RAUCH- UND WÄRMEABZUG

NL NOTLEUCHTE

KS KÜHLSCHRANK

BO BACKOFEN

KH KOCHHERD

MI MIKROWELLE

ST STEAMER

GS GESCHIRRSPÜLER

WM WASCHMASCHINE 

WT(TU) WÄSCHETROCKNER (TUMBLER)

RL-WT RAUMLUFT-WÄSCHETROCKNER

RAD RADIATOR

HTR HANDTUCHRADIATOR

KL KLAPPLADEN

SL SCHIEBELADEN

LAM LAMELLENSTOREN

RAF VERBUNDRAFFSTOREN

SO SONNESTOREN (MARKISE)

SB SENKRECHTBESCHATTUNG (STOFF)

BFB BETONFENSTERBANK

MFB METALLFENSTERBANK

BSW BETON-/ ZEMENTSCHWELLE

PT PANZERTÜRE

PD PANZERDECKEL

NA NOTAUSSTIEG

FR FLUCHTRÖHRE

ÜV ÜBERDRUCKVENTIL

VA VENTILATIONSAGGREGAT

TC TROCKENKLOSETT

Masse
Sämtliche Masse sind Rohbaumasse und müssen vom Unternehmer
auf der Baustelle kontrolliert werden. Massabweichungen sind dem
Architekten bzw.der Bauleitung unverzüglich zu melden.
Es gelten die Masstoleranzen der SIA-Norm 414.

Türen/Fenster
Türschwellen und Fensterbrüstungen verstehen sich ab OK höherem
Fertigboden bis UK roher Sturz. Angaben von Schwelle, Brüstung
und Sturz beziehen sich auf ± 0.00.

Beton
Für sämtliche betonierte Bauteile ist der entsprechende Bauingenieurplan
verbindlich.Der Polier ist besorgt, dass vor dem Betonieren der Böden
und Decken alle Elektro-, Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsinstallationen
eingelegt werden.
Aussparungen und Einlagen in Böden, Decken und Wänden müssen vor
dem Zuschalen oder Betonieren mit dem Architekten bzw. derBauleitung
überprüft werden. Unstimmigkeiten sind unverzüglich dem Architekten bzw.
der Bauleitung zu melden.

Bauteilschutz
Mauerwerk, Holzbauteile sowie vorfabrizierte Bauteile sind vor
Witterungseinflüssen zu schützen.

Luftdichtigkeit
Auf eine sorgfältige und luftdichte Ausführung der Gebäudehülle und der
Haustechnikinstallation muss besonderen Wert gelegt werden.
Insbesondere bei Durchdringungen der Gebäudehülle und gegen unbeheizt.
Bei Undichtigkeiten Haftet der entsprechende Unternehmer.

Fachplaner

Bauingenieur
Schüpbach Ingenieure AG
Brüggliacher 31
5452 Oberrohrdorf

Elektroplaner
Elektro Flückiger + Frei AG
Badenerstrasse 37
5413 Birmenstorf

HLKS-Planer
Ethemi Haustechnik GmbH
Lenzburgerstrasse 16
5507 Mellingen

BEST. TERRAIN

LEGENDE

NEU TERRAIN

63 x 60

OK. F.B.
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-0.01
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-3.44
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±0.00

+2.81

UK. R.D.
+5.30
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12

35

25
2.

28
19

Unitex in Schalungeingelegt!

Decke im Gef. gem. Ingenieurplan 

D1

Kragplatten

max. 50cm Erdaufschüttung 
Rest Misaporaufschüttung
gem. Ing.

Abdichtungskonzept
gem. Systemanbieter
des Baumeisters

Dachaufbau:
Substrat extensiv 
begrünt 6 cm
Speichervlies 600 gr. 1 cm
Polymerbitumen 
Ab. 2-lagig 2 cm
PUR IM 1.5% GEF. 4-10 cm
PUR - ALU 12 cm
Dampfbremse
EVA 35 Flam 1 cm
Stahlbeton 25 cm
Weissputz 1 cm

Bodenaufbau Terrasse:
Holzrost 7 cm
Trittschall Drain 5006 1 cm
Polymerbitumen 
Ab. 2-lagig 1 cm
PUR IM 1.5% GEF. 2-6 cm
PUR - ALU 12 cm
Dampfbremse
EVA 35 Flam 0.5 cm
Stahlbeton 24 cm

Bodenaufbau 2.UG :
Zementüberzug 4.5cm
Stahlbeton WD 25 cm
Magerbeton   5 cm

Bodenaufbau UG :
Zementüberzug   3 cm
Stahlbeton WD 44 cm
Unitex L-EPS Typ3   6 cm

OK. R.B.
-0.25

UK. R.D.
+2.47

OK. R.B.
+2.77
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23

5
27

24

Sohle
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Bodenaufbau Attika:
Belag 1 cm
Anhydrit UB 7 cm
PE-Folie
EPS-T 2 cm
EPS 5 cm
Stahlbeton 36 cm
Weissputz 1 cm

Bodenaufbau OG:
Belag 1 cm
Anhydrit UB 7 cm
PE-Folie
EPS-T 2 cm
EPS 2 cm
Stahlbeton 30 cm
Weissputz 1 cm

Bodenaufbau Balkon:
Belag Platten 4 cm
Splitt 4 cm
Abdichtung 25   cm
Stahlbeton 22-20cm

Bodenaufbau Terrasse:
Belag Platten 2 cm
Splitt 4 cm
Planie 10 cm

Wohnen / Essen / Küche

Zimmer Entrée

Wohnen / Küche

Entrée

Technik

Garage
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152 Neubau EFH mit Studio Schibler
Lättestrasse 
5413 Birmenstorf

Daniel Schibler
Chrüzweg 61
5413 Birmenstorf

Architektur & Bauberatung GmbH
Industriestr.21, 5507 Mellingen 

056 470 63 84
www.oldani-architektur.ch

PLANGRÖSSE:

DATUM:

PLANNUMMER: PLANTITEL:

PLANVERFASSER:BAUVORHABEN:

AUFTRAGGEBER:

Schnitt-02
MASSSTAB:

PLANUNGSPHASE:

Ausführung

GEZEICHNET:

PLANREVISIONEN

152 - 5.22

SITUATION:
KOTEN (Meereshöhe): BEZUGSPUNKT:

MST 

STANDORT:

Parzelle Parz. 1539

OK.F.B.EG = ± 0.00 = +403.60 M.ü.M 403.60 m.ü.M.

l x h

Datum Geändert von Änderung

1:50

30.01.2024

dj/as

Diese Visualisierung ist eine unverbindliche Bilddarstellung des Projektes, welche von der definitiven Ausführung abweichen kann.

KALKSANDSTEIN

SW SCHWELLENHÖHE

BR BRÜSTUNGSHÖHE

ST STURZHÖHE

OK OBERKANT

UK UNTERKANT

AK AUSSERKANT

BETON

BACKSTEIN

MÖRTEL, GIPS

HOLZ

DÄMMSTOFFE

NATURSTEIN

SPERRSCHICHT

FB FERTIG BODEN

RB ROH BODEN

RD ROH DECKE

UKD UNTERKANT DECKE

F. FERTIG

R. ROH

PLANLEGENDEN:
ALLE MASSE SIND ROHMASSE UND VOM UNTERNEHMER AM BAU ZU KONTROLLIEREN

K KURBEL

M MOTOR / ELEKTROANTRIEB

l LEERROHR FÜR ELEKTROANTRIEB

DK DREHKIPP-FLÜGEL

BA BODENABLAUF

NÜ NOTÜBERLAUF

FS FALLSTRANG

PU PUTZÖFFNUNG

KA KANALISATIONSANSCHLUSS

DW DACHWASSERLEITUNG

DIL DILATATION

LS LICHTSCHACHT

INST INSTALLATIONSCHACHT

SAV SANITÄRVERTEILUNG

BHV BODENHEIZUNGSVERTEILUNG

ELV ELEKTROVERTEILUNG

KRL KONTROLLIERTE RAUMLÜFTUNG

BETONFERTIGELEMENTE

TS TÜRSCHLIESSER

EI30 BRANDSCHUTZTÜRE MIT ZULASSUNG

WLP WASSERLÖSCHPOSTEN

HFL HANDFEUERLÖSCHER

RWA RAUCH- UND WÄRMEABZUG

NL NOTLEUCHTE

KS KÜHLSCHRANK

BO BACKOFEN

KH KOCHHERD

MI MIKROWELLE

ST STEAMER

GS GESCHIRRSPÜLER

WM WASCHMASCHINE 

WT(TU) WÄSCHETROCKNER (TUMBLER)

RL-WT RAUMLUFT-WÄSCHETROCKNER

RAD RADIATOR

HTR HANDTUCHRADIATOR

KL KLAPPLADEN

SL SCHIEBELADEN

LAM LAMELLENSTOREN

RAF VERBUNDRAFFSTOREN

SO SONNESTOREN (MARKISE)

SB SENKRECHTBESCHATTUNG (STOFF)

BFB BETONFENSTERBANK

MFB METALLFENSTERBANK

BSW BETON-/ ZEMENTSCHWELLE

PT PANZERTÜRE

PD PANZERDECKEL

NA NOTAUSSTIEG

FR FLUCHTRÖHRE

ÜV ÜBERDRUCKVENTIL

VA VENTILATIONSAGGREGAT

TC TROCKENKLOSETT

Masse
Sämtliche Masse sind Rohbaumasse und müssen vom Unternehmer
auf der Baustelle kontrolliert werden. Massabweichungen sind dem
Architekten bzw.der Bauleitung unverzüglich zu melden.
Es gelten die Masstoleranzen der SIA-Norm 414.

Türen/Fenster
Türschwellen und Fensterbrüstungen verstehen sich ab OK höherem
Fertigboden bis UK roher Sturz. Angaben von Schwelle, Brüstung
und Sturz beziehen sich auf ± 0.00.

Beton
Für sämtliche betonierte Bauteile ist der entsprechende Bauingenieurplan
verbindlich.Der Polier ist besorgt, dass vor dem Betonieren der Böden
und Decken alle Elektro-, Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsinstallationen
eingelegt werden.
Aussparungen und Einlagen in Böden, Decken und Wänden müssen vor
dem Zuschalen oder Betonieren mit dem Architekten bzw. derBauleitung
überprüft werden. Unstimmigkeiten sind unverzüglich dem Architekten bzw.
der Bauleitung zu melden.

Bauteilschutz
Mauerwerk, Holzbauteile sowie vorfabrizierte Bauteile sind vor
Witterungseinflüssen zu schützen.

Luftdichtigkeit
Auf eine sorgfältige und luftdichte Ausführung der Gebäudehülle und der
Haustechnikinstallation muss besonderen Wert gelegt werden.
Insbesondere bei Durchdringungen der Gebäudehülle und gegen unbeheizt.
Bei Undichtigkeiten Haftet der entsprechende Unternehmer.

Fachplaner

Bauingenieur
Schüpbach Ingenieure AG
Brüggliacher 31
5452 Oberrohrdorf

Elektroplaner
Elektro Flückiger + Frei AG
Badenerstrasse 37
5413 Birmenstorf

HLKS-Planer
Ethemi Haustechnik GmbH
Lenzburgerstrasse 16
5507 Mellingen

BEST. TERRAIN

LEGENDE

NEU TERRAIN

84 x 60

UK. R.D.
-6.315

OK. R.B.
-6.065
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Verbundsteine

Wohnen / Essen / Küche

Garage

Technik

Wohnen / Küche

Schlafzimmer

Dusche

Zimmer Ankleide Bad / WC Zimmer / Büro

Oberkante
Arbeitsplatte +0.91m
ab f. Boden
Arbeitsplatte läuft
in Fensternische 

Decke im Gef. gem. Ingenieurplan 

Unitex in Schalung eingelegt!

max. 50cm Erdaufschüttung 
Rest Misaporaufschüttung
gem. Ing.

Abdichtungskonzept
gem. Systemanbieter
des Baumeisters

Bodenaufbau 2.UG :
Zementüberzug 4.5cm
Stahlbeton WD 25 cm
Magerbeton   5 cm

Bodenaufbau UG :
Zementüberzug   3 cm
Stahlbeton 44 cm
Unitex L-EPS Typ3   6 cm

Dachaufbau:
Substrat extensiv 
begrünt 6 cm
Speichervlies 600 gr. 1 cm
Polymerbitumen 
Ab. 2-lagig 2 cm
PUR IM 1.5% GEF. 4-10 cm
PUR - ALU 12 cm
Dampfbremse
EVA 35 Flam 1 cm
Stahlbeton 25 cm
Weissputz 1 cm
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Bodenaufbau OG:
Belag 1 cm
Anhydrit UB 7 cm
PE-Folie
EPS-T 2 cm
EPS 2 cm
Stahlbeton 30 cm
Weissputz 1 cm

Bodenaufbau OG zu Erdreich:
Belag 1 cm
Anhydrit UB 7 cm
PE-Folie
EPS-T 2 cm
EPS 2 cm
Stahlbeton 30 cm
XPS Jackodur 20 cm
Magerbeton 5 cm

Bodenaufbau Attika:
Belag 1 cm
Anhydrit UB 7 cm
PE-Folie
EPS-T 2 cm
EPS 5 cm
Stahlbeton 36 cm
Weissputz 1 cm
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152 Neubau EFH mit Studio Schibler
Lättestrasse 
5413 Birmenstorf

Daniel Schibler
Chrüzweg 61
5413 Birmenstorf

Architektur & Bauberatung GmbH
Industriestr.21, 5507 Mellingen 

056 470 63 84
www.oldani-architektur.ch

PLANGRÖSSE:

DATUM:

PLANNUMMER: PLANTITEL:

PLANVERFASSER:BAUVORHABEN:

AUFTRAGGEBER:

Fassade West + Nord 
MASSSTAB:

PLANUNGSPHASE:

Ausführung

GEZEICHNET:

PLANREVISIONEN

152 - 5.30

SITUATION:
KOTEN (Meereshöhe): BEZUGSPUNKT:

MST 

STANDORT:

Parzelle Parz. 1539

OK.F.B.EG = ± 0.00 = +403.60 M.ü.M 403.60 m.ü.M.

l x h

Datum Geändert von Änderung

1:50

30.01.2024

dj/as

Diese Visualisierung ist eine unverbindliche Bilddarstellung des Projektes, welche von der definitiven Ausführung abweichen kann.

KALKSANDSTEIN

SW SCHWELLENHÖHE

BR BRÜSTUNGSHÖHE

ST STURZHÖHE

OK OBERKANT

UK UNTERKANT

AK AUSSERKANT

BETON

BACKSTEIN

MÖRTEL, GIPS

HOLZ

DÄMMSTOFFE

NATURSTEIN

SPERRSCHICHT

FB FERTIG BODEN

RB ROH BODEN

RD ROH DECKE

UKD UNTERKANT DECKE

F. FERTIG

R. ROH

PLANLEGENDEN:
ALLE MASSE SIND ROHMASSE UND VOM UNTERNEHMER AM BAU ZU KONTROLLIEREN

K KURBEL

M MOTOR / ELEKTROANTRIEB

l LEERROHR FÜR ELEKTROANTRIEB

DK DREHKIPP-FLÜGEL

BA BODENABLAUF

NÜ NOTÜBERLAUF

FS FALLSTRANG

PU PUTZÖFFNUNG

KA KANALISATIONSANSCHLUSS

DW DACHWASSERLEITUNG

DIL DILATATION

LS LICHTSCHACHT

INST INSTALLATIONSCHACHT

SAV SANITÄRVERTEILUNG

BHV BODENHEIZUNGSVERTEILUNG

ELV ELEKTROVERTEILUNG

KRL KONTROLLIERTE RAUMLÜFTUNG

BETONFERTIGELEMENTE

TS TÜRSCHLIESSER

EI30 BRANDSCHUTZTÜRE MIT ZULASSUNG

WLP WASSERLÖSCHPOSTEN

HFL HANDFEUERLÖSCHER

RWA RAUCH- UND WÄRMEABZUG

NL NOTLEUCHTE

KS KÜHLSCHRANK

BO BACKOFEN

KH KOCHHERD

MI MIKROWELLE

ST STEAMER

GS GESCHIRRSPÜLER

WM WASCHMASCHINE 

WT(TU) WÄSCHETROCKNER (TUMBLER)

RL-WT RAUMLUFT-WÄSCHETROCKNER

RAD RADIATOR

HTR HANDTUCHRADIATOR

KL KLAPPLADEN

SL SCHIEBELADEN

LAM LAMELLENSTOREN

RAF VERBUNDRAFFSTOREN

SO SONNESTOREN (MARKISE)

SB SENKRECHTBESCHATTUNG (STOFF)

BFB BETONFENSTERBANK

MFB METALLFENSTERBANK

BSW BETON-/ ZEMENTSCHWELLE

PT PANZERTÜRE

PD PANZERDECKEL

NA NOTAUSSTIEG

FR FLUCHTRÖHRE

ÜV ÜBERDRUCKVENTIL

VA VENTILATIONSAGGREGAT

TC TROCKENKLOSETT

Masse
Sämtliche Masse sind Rohbaumasse und müssen vom Unternehmer
auf der Baustelle kontrolliert werden. Massabweichungen sind dem
Architekten bzw.der Bauleitung unverzüglich zu melden.
Es gelten die Masstoleranzen der SIA-Norm 414.

Türen/Fenster
Türschwellen und Fensterbrüstungen verstehen sich ab OK höherem
Fertigboden bis UK roher Sturz. Angaben von Schwelle, Brüstung
und Sturz beziehen sich auf ± 0.00.

Beton
Für sämtliche betonierte Bauteile ist der entsprechende Bauingenieurplan
verbindlich.Der Polier ist besorgt, dass vor dem Betonieren der Böden
und Decken alle Elektro-, Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsinstallationen
eingelegt werden.
Aussparungen und Einlagen in Böden, Decken und Wänden müssen vor
dem Zuschalen oder Betonieren mit dem Architekten bzw. derBauleitung
überprüft werden. Unstimmigkeiten sind unverzüglich dem Architekten bzw.
der Bauleitung zu melden.

Bauteilschutz
Mauerwerk, Holzbauteile sowie vorfabrizierte Bauteile sind vor
Witterungseinflüssen zu schützen.

Luftdichtigkeit
Auf eine sorgfältige und luftdichte Ausführung der Gebäudehülle und der
Haustechnikinstallation muss besonderen Wert gelegt werden.
Insbesondere bei Durchdringungen der Gebäudehülle und gegen unbeheizt.
Bei Undichtigkeiten Haftet der entsprechende Unternehmer.

Fachplaner

Bauingenieur
Schüpbach Ingenieure AG
Brüggliacher 31
5452 Oberrohrdorf

Elektroplaner
Elektro Flückiger + Frei AG
Badenerstrasse 37
5413 Birmenstorf

HLKS-Planer
Ethemi Haustechnik GmbH
Lenzburgerstrasse 16
5507 Mellingen

BEST. TERRAIN

LEGENDE

NEU TERRAIN

63 x 60

+5.815

+8.10

OK. Dach
+8.81

+5.8155195/2285

Raf. 90

Fensterpos. 405

+2.47

+2.67

+3.79

+5.03

+6.80

+8.10

OK. Dach
+8.81

+2.20

+4.43
+5.03

-2.74

-1.655

-2.57

140/130

140/124

Raf. 90

Alu FB

Raf. 90

Alu FB

Eingang OG 
entfällt

Stützmauer 
Quadersteine 
40x40

Stützmauer 
Quadersteine 
40x40

Fassade West

Fassade Nord
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152 Neubau EFH mit Studio Schibler
Lättestrasse 
5413 Birmenstorf

Daniel Schibler
Chrüzweg 61
5413 Birmenstorf

Architektur & Bauberatung GmbH
Industriestr.21, 5507 Mellingen 

056 470 63 84
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PLANGRÖSSE:

DATUM:

PLANNUMMER: PLANTITEL:

PLANVERFASSER:BAUVORHABEN:

AUFTRAGGEBER:

Fassade Ost
MASSSTAB:

PLANUNGSPHASE:

Ausführung

GEZEICHNET:

PLANREVISIONEN

152 - 5.31

SITUATION:
KOTEN (Meereshöhe): BEZUGSPUNKT:

MST 

STANDORT:

Parzelle Parz. 1539

OK.F.B.EG = ± 0.00 = +403.60 M.ü.M 403.60 m.ü.M.

l x h

Datum Geändert von Änderung

1:50

30.01.2024

dj/as
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KALKSANDSTEIN

SW SCHWELLENHÖHE

BR BRÜSTUNGSHÖHE

ST STURZHÖHE

OK OBERKANT

UK UNTERKANT

AK AUSSERKANT

BETON

BACKSTEIN

MÖRTEL, GIPS

HOLZ

DÄMMSTOFFE

NATURSTEIN

SPERRSCHICHT

FB FERTIG BODEN

RB ROH BODEN

RD ROH DECKE

UKD UNTERKANT DECKE

F. FERTIG

R. ROH

PLANLEGENDEN:
ALLE MASSE SIND ROHMASSE UND VOM UNTERNEHMER AM BAU ZU KONTROLLIEREN

K KURBEL

M MOTOR / ELEKTROANTRIEB

l LEERROHR FÜR ELEKTROANTRIEB

DK DREHKIPP-FLÜGEL

BA BODENABLAUF

NÜ NOTÜBERLAUF

FS FALLSTRANG

PU PUTZÖFFNUNG

KA KANALISATIONSANSCHLUSS

DW DACHWASSERLEITUNG

DIL DILATATION

LS LICHTSCHACHT

INST INSTALLATIONSCHACHT

SAV SANITÄRVERTEILUNG

BHV BODENHEIZUNGSVERTEILUNG

ELV ELEKTROVERTEILUNG

KRL KONTROLLIERTE RAUMLÜFTUNG

BETONFERTIGELEMENTE

TS TÜRSCHLIESSER

EI30 BRANDSCHUTZTÜRE MIT ZULASSUNG

WLP WASSERLÖSCHPOSTEN

HFL HANDFEUERLÖSCHER

RWA RAUCH- UND WÄRMEABZUG

NL NOTLEUCHTE

KS KÜHLSCHRANK

BO BACKOFEN

KH KOCHHERD

MI MIKROWELLE

ST STEAMER

GS GESCHIRRSPÜLER

WM WASCHMASCHINE 

WT(TU) WÄSCHETROCKNER (TUMBLER)

RL-WT RAUMLUFT-WÄSCHETROCKNER

RAD RADIATOR

HTR HANDTUCHRADIATOR

KL KLAPPLADEN

SL SCHIEBELADEN

LAM LAMELLENSTOREN

RAF VERBUNDRAFFSTOREN

SO SONNESTOREN (MARKISE)

SB SENKRECHTBESCHATTUNG (STOFF)

BFB BETONFENSTERBANK

MFB METALLFENSTERBANK

BSW BETON-/ ZEMENTSCHWELLE

PT PANZERTÜRE

PD PANZERDECKEL

NA NOTAUSSTIEG

FR FLUCHTRÖHRE

ÜV ÜBERDRUCKVENTIL

VA VENTILATIONSAGGREGAT

TC TROCKENKLOSETT

Masse
Sämtliche Masse sind Rohbaumasse und müssen vom Unternehmer
auf der Baustelle kontrolliert werden. Massabweichungen sind dem
Architekten bzw.der Bauleitung unverzüglich zu melden.
Es gelten die Masstoleranzen der SIA-Norm 414.

Türen/Fenster
Türschwellen und Fensterbrüstungen verstehen sich ab OK höherem
Fertigboden bis UK roher Sturz. Angaben von Schwelle, Brüstung
und Sturz beziehen sich auf ± 0.00.

Beton
Für sämtliche betonierte Bauteile ist der entsprechende Bauingenieurplan
verbindlich.Der Polier ist besorgt, dass vor dem Betonieren der Böden
und Decken alle Elektro-, Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsinstallationen
eingelegt werden.
Aussparungen und Einlagen in Böden, Decken und Wänden müssen vor
dem Zuschalen oder Betonieren mit dem Architekten bzw. derBauleitung
überprüft werden. Unstimmigkeiten sind unverzüglich dem Architekten bzw.
der Bauleitung zu melden.

Bauteilschutz
Mauerwerk, Holzbauteile sowie vorfabrizierte Bauteile sind vor
Witterungseinflüssen zu schützen.

Luftdichtigkeit
Auf eine sorgfältige und luftdichte Ausführung der Gebäudehülle und der
Haustechnikinstallation muss besonderen Wert gelegt werden.
Insbesondere bei Durchdringungen der Gebäudehülle und gegen unbeheizt.
Bei Undichtigkeiten Haftet der entsprechende Unternehmer.

Fachplaner

Bauingenieur
Schüpbach Ingenieure AG
Brüggliacher 31
5452 Oberrohrdorf

Elektroplaner
Elektro Flückiger + Frei AG
Badenerstrasse 37
5413 Birmenstorf

HLKS-Planer
Ethemi Haustechnik GmbH
Lenzburgerstrasse 16
5507 Mellingen

BEST. TERRAIN

LEGENDE

NEU TERRAIN
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152 Neubau EFH mit Studio Schibler
Lättestrasse 
5413 Birmenstorf

Daniel Schibler
Chrüzweg 61
5413 Birmenstorf

Architektur & Bauberatung GmbH
Industriestr.21, 5507 Mellingen 

056 470 63 84
www.oldani-architektur.ch

PLANGRÖSSE:

DATUM:

PLANNUMMER: PLANTITEL:

PLANVERFASSER:BAUVORHABEN:

AUFTRAGGEBER:

Fassade Süd
MASSSTAB:

PLANUNGSPHASE:

Ausführung

GEZEICHNET:

PLANREVISIONEN

152 - 5.32
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STANDORT:

Parzelle Parz. 1539

OK.F.B.EG = ± 0.00 = +403.60 M.ü.M 403.60 m.ü.M.
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84 x 40
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+5.03
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+8.10

OK. Dach
+8.81

+3.79
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UK. R.D.
-6.315

OK. R.B.
-6.065

-3.00

-0.25

+2.20
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+5.03

+5.815

+8.10

+2.87

+5.03

+3.79

+5.03

+2.42

+2.655

±0.00
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Sohle
-6.365

OK. F.B.
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Sohle
-6.90

150/124 150/124 150/124

90/216

150/130

321/2285 303/2285 303/2285

305/210

441/219

Raf. 90

Alu FB

Raf. 90

Alu FB

Raf. 90

Alu FB

Raf. 90

Alu FB

Raf. 90

Alu FB

Raf. 90

Raf. 90

Raf. 90Raf. 90Raf. 90

Misapor gem.
Angaben Bauing.

Beton im Gefälle 44cm - 36cm 

Verbundsteine

Unitex in Schalung eingelegt!
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